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25.05.2009 

Dem 
Haushaltsausschuss 

überwiesen 

 
Änderungsantrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  
Haushaltsjahr 2009 (Haushaltsgesetz 2009) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 

Drucksache 18/409 zu Drucksache 18/281  

 
 
 
Einzelplan 15 Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst  
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  1502 Förderung der Wissenschaft und Forschung 
Buchungskreis: 2999 
 
Produktnummer lt. Leistungsplan 7 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Projektförderung von Hochschulen und Forschungseinrichtungen 
 
  Veränderung 
  von um auf 

Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 76.042,4 +400,0 76.442,4

 
Der Wirtschaftsplan, das zugehörige Produktblatt und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
Begründung des Änderungsantrags:      
 
Analog zu den staatlichen Hochschulen hat auch die Evangelische Fachhochschule Darmstadt (EFHD) zum 
Wintersemester 2008/2009 die Studiengebühren abgeschafft. Anders als die staatlichen Hochschulen erhält sie als nicht-
staatliche Hochschule jedoch keine Ausgleichsmittel vom Land. Damit verschärft sich ihre ohnehin prekäre finanzielle 
Lage. Ohne zusätzliche Finanzmittel wird die Evangelische Fachhochschule Darmstadt nicht dazu in der Lage sein, ihr 
qualitativ hochwertiges, innovatives und für die Gesellschaft wichtiges Studienangebot weiter aufrechtzuerhaltenden. Die 
EFHD müsste aufgrund ihres Finanzdefizits zum kommenden Wintersemester 2009/2010 rückwirkend für das 
Sommersemester 2009 Studiengebühren einführen, wenn das Land nicht seine Zuschüsse erhöhen würde. Die Einführung 
von Studiengebühren würde aber Studieninteressierte vom Studium an der EFHD abschrecken, obwohl gerade an solchen 
Qualifikationen, wie sie an der EFHD ausgebildet werden, ein hoher gesellschaftlicher Bedarf besteht. Um schon kurz- 
und nicht nur mittel- oder langfristig auf diese Notlage zu reagieren, werden der EFHD bereits im Haushaltsjahr 2009 
zusätzliche 400.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
 

 
 
 
Wiesbaden, 25.5.09 
 
Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende 
Tarek Al-Wazir 
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